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ONKEL FERDINAND UND DIE PÄDAGOGIK

Nr. 229 Ein ganz anderer Fall

Von René Gilsi

Gsesch, wiener hochmüetig umenand stolziert, de

Güggel - wien en Général - er hat drum de Grösse-
wahn, wil er en Güggel isch -

En Hochmuetsgüggel, seit mer drum. Aber chasch
der merke: Hochmut kommt vor dem Fall, sab isch

en alts Sprüchwort, jäsoo -

Es nimmt e truurigs Änd mit desäbe, wo hochmüetig
sind. Weisch, wies em gaat? I dPfane chunt er, de

Güggel, i dPfane -

A de Henne chasch der es Byspil nää: Unuuffälligi
und bescheideni, härzigi, nützlichi Tierli, und leged
ersch na flyssig Eier -

«Das bescheidene Verdienst findet Anerkennung und

gerechten Lohn», hani emaal glase, und eso isch es

im Läbe, tatsächlich, so isch es -

Was seisch? Klar chömeds au i d Pfane, aber das

isch öppis ganz anders - und schliessli: Was wott

mer au susch mit de Henne mache?
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